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Senkung der Reibungsverluste in Kettenfördersystemen
Erhöhung der Transportleistung und der Zuverlässigkeit

Lösungsansatz: Nutzung der Rollreibung anstelle von
 Gleitreibung

Entwicklung von Basismodulen mit umlaufenden Kunststoff-
 rollen

Entwicklung spezieller Lösungen zur Kurvenabstützung und
 zum Abtrag der Gutmasse in Mattenkettenförderern

Grundlagenuntersuchungen zur Belastbarkeit der Rollen 
 sowie der Stützbauteile

Ermittlung von Einsatzgrenzen und Kennwerten der neuen
 Maschinenelemente

Senkung des Bewegungswiderstandes von 0,15 – 0,30
 (Gleitreibung) auf 0,02 – 0,05 (RFT)

Erzielung last- und geschwindigkeitsunabhängiger 
 Bewegungswiderstände ohne Stick-Slip-Effekte

Einsparung von bis zu 80 % Antriebsenergie in Schwerlast-
 anwendungen

Signi  kante erringerung der Kettenbelastung bzw
 Erweiterung der Einsatzgrenzen und der Förderlänge

Entwicklung von praxistauglichen Bauelementen zur Ab-
 stützung von Mattenketten und schweren Lasten

Nachweis der energieef  zienten und sicheren Funktions-
 weise in mehreren Praxisanwendungen, u  a  in der
 Automobilindustrie
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